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Landtagswahl 2011: 

Aufgaben und Serviceangebot des 

Statistischen Landesamtes Baden-Württemberg

Nicolas Schäfstoß

Am 27. März 2011 findet die Wahl zum 

15. Landtag von Baden-Württemberg statt. Im 

Vorfeld von Wahlen geraten die Umfrageergeb-

nisse der Wahlforschungsinstitute, beispiels-

weise die „Sonntagsfrage“, verstärkt in den 

Fokus des öffentlichen Interesses. Und auch 

am Wahlabend beruht die Diskussion über 

Sieg und Niederlage der Parteien zunächst 

nicht auf dem amtlichen Wahlergebnis, das 

meist erst spät abends vorliegt, sondern auf 

den Hochrechnungsergebnissen der Wahlfor-

schungsinstitute. Für die tatsächliche Zusam-

mensetzung des neuen Landtags ist aber das 

amtliche Wahlergebnis maßgeblich, bei des-

sen Ermittlung dem Statistischen Landesamt 

eine zentrale Rolle zukommt. Nach § 20 und 

§ 60 des Landtagswahlgesetzes obliegen dem 

Statistischen Landesamt die technische Vor-

bereitung der Wahldatenübermittlung sowie 

die technische Ermittlung des vorläufigen und 

endgültigen Wahlergebnisses. Außerdem um-

fasst das Aufgabengebiet des Statistischen 

Landesamtes die Erstellung der Allgemeinen 

und der Repräsentativen Wahlstatistik. 

Im Folgenden werden die technische Ausstat-

tung und der organisatorische Ablauf zur Er-

mittlung des Landtagswahlergebnisses vor-

gestellt. Zugleich bietet das Statistische 

Landesamt der interessierten Öffentlichkeit im 

Vorfeld sowie im Nachgang der Landtagswahl 

ein umfangreiches Informationsangebot an, 

über welches der vorliegende Beitrag ebenfalls 

informiert.

Ergebnisübermittlung und Organisation bei 

der Landtagswahl 2011

Nach Schließung der Wahllokale am 27. März 
2011 werden erfahrungsgemäß zunächst nicht 
die amtliche Wahlberichterstattung, sondern 
die Prognosen und Hochrechnungen verschie-
dener Wahlforschungsinstitute im Mittelpunkt 
des öffentlichen Interesses stehen. So werden 
voraussichtlich bereits kurz nach 18 Uhr die 
ers ten Hochrechnungen über den Ausgang der 
Landtagswahl veröffentlicht. Die Treffsicherheit 
dieser Hochrechnungen wird sich allerdings 
erst im Laufe des Wahlabends herausstellen, 
wenn die amtliche Wahlberichterstattung, die 

erst nach Schließung der Wahllokale mit der 
Auszählung der Stimmzettel und der Zusam-
menführung der „harten“ Wahlergebnisse 
begin nen kann, die vorläufigen amtlichen 
Wahlergebnisse vorlegt. Die amtliche Wahl-
berichterstattung hat die Aufgabe, die Wahler-
gebnisse vollständig und vollzählig zu ermit-
teln und die Verteilung der Abgeordnetensitze 
auf die Wahlvorschläge vorzunehmen.

So werden unmittelbar nach Schließung der 
Wahllokale zunächst die Stimmzettel aller Wäh-
lerinnen und Wähler in etwa 10 500 Wahlbezir-
ken in 1 1011 Gemeinden Baden-Württembergs 
in den örtlichen Wahllokalen und Briefwahl be-
zirken von den Wahlvorständen und Wahlhelfern 
von Hand ausgezählt. Nachdem die Wahlvor-
stände der Gemeinden diese Auszählung zu Er-
gebnissen zusammengefasst haben, werden 
die Wahlergebnisse der Gemeinden entweder 
auf elektronischem Wege durch die so genannte 
„Dezentrale Wahldatenerfassung“ oder per Te-
lefon oder Telefax dem zuständigen Kreiswahl-
leiter zugeleitet. Auf diese Art werden die Ergeb-
nisse in allen 70 baden-württembergischen Land -
tagswahlkreisen ermit telt und anschließend an 
die Landeswahl leiterin bzw. das Statistische 
Landesamt weiter geleitet. Mit ers ten Gemeinde- 
und Kreis ergeb nissen der Landtagswahl ist ab 
ca. 19.30 Uhr zu rechnen. Das vorläufige Landes-
ergebnis wird für den späten Sonntagabend er-
wartet. Das endgültige Ergebnis der Landtags-
wahl 2011 für Baden-Württemberg wird circa 
2 Wochen nach dem Wahltermin vorliegen.

Der technische Weg zur Ermittlung des 

vorläufigen und endgültigen Wahlergebnisses

Bei der Landtagswahl 2011 setzt das Statis-
tische Landesamt mit der dezentralen Wahl-
datenerfassung ein System zur elektronischen 
Erfassung und Übermittlung von Wahlergeb-
nissen ein, das bei allen Wahlen seit der Land-
tagswahl 2001 erfolgreich angewandt wurde. 
Dabei werden die Wahlergebnisse entweder 
von den Kreiswahlleitern oder direkt von den 
Gemeinden an einen Server im Statistischen 
Landesamt übermittelt. Die Verbindung erfolgt 
verschlüsselt über das Kommunale Verwaltungs-
netz (KVN) und das Landesverwaltungsnetz 
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(LVN) (Übersicht 1). Hierbei handelt es sich um 
ein eigenes landesweites Netz, das vom Inter-
net abgeschottet ist, aber mit derselben Tech-
nik arbeitet. Damit können die Vorzüge dieser 
Technik genutzt werden, ohne mit den Sicher-
heitsrisiken des Internets belastet zu sein. 

Die Anwendung der dezentralen Wahldaten-
erfassung arbeitet mit dem im Internet be-
währten Protokoll HTTP und mit Java. Die 
Anwen der (Kreiswahlleiter, Städte und Gemein-
den) benötigen außer einem gängigen Internet-
browser keine weitere Software und erhalten 
über das Netz automatisch die neueste Pro-
grammversion. Im Verfahren der dezentralen 
Wahldatenerfassung können die Kreiswahl-
leiter auch die vom Gesetzgeber vorgeschrie-
benen Aufstellungen mit den endgültigen Er-
gebnissen auf Wahlbezirks-, Gemeinde- und 
Kreisebene in landeseinheitlicher Form abrufen 
und ausdrucken. Zu mehreren bisher schon 
verwendeten Wahlprogrammen existieren 
Schnittstellen, so dass die Daten nicht erneut 
eingegeben werden müssen.

Im Haus des Landtags wird das Statistische 
Landesamt, wie bereits bei früheren Wahlen, 
ein eigenes LAN2 für die Ergebnisermittlung 
aufbauen, das über das LVN und zur Sicherheit 
zusätzlich über ISDN-Leitungen mit dem haus-
internen LAN im Statistischen Landesamt ver-
bunden ist (Übersicht 1). Hier werden für ver-

schiedene Veröffentlichungen benötigte Text-
vorlagen, Excel-Tabellen und Schaubilder 
erstellt, die bereits am Wahlabend im Landtag 
präsentiert oder im Statistischen Landesamt 
zur Produktion des Wahlnachtberichtes ausge-
druckt werden (Übersicht 2).

Informationsangebot und Veröffentlichungen 

vor der Wahl

Zu den Aufgaben des Statistischen Landes-
amtes gehört neben der technischen Durch-
führung auch die Veröffentlichung von Wahl-
ergebnissen. 

Bereits vor der Landtagswahl bietet das Statis-
tische Landesamt der breiten Öffentlichkeit 
umfangreiche Informationen zur Landtagswahl 
unter der Internet adresse www.statistik-bw.de/
Wahlen. Unter anderem können die Ergebnisse 
zurückliegender Landtagswahlen, aber auch die 
Ergebnisse früherer Bundestags- und Europa-
wahlen sowie Wirtschafts- und Sozial struktur-
daten auf verschiedenen räumlichen Ebenen 
abgerufen werden. Da gegenüber der Landtags-
wahl 2006 insgesamt 37 der 70 Landtagswahl-
kreise neu gegliedert wurden, liegen die Wahl-
kreisergebnisse aller Landtagswahlen seit 1996 
sowie Sozialstrukturmerkmale auch umgerech-
net auf die neue Wahlkreiseinteilung zur Land-
tagswahl 2011 vor.

Technische Ausstattung zur Ermittlung der LandtagswahlergebnisseÜ1

Haus des Landtags
44 Kreiswahlleiter
(70 Wahlkreise)

Veröffentlichungen

Wahlserver im
Statistischen Landesamt (StaLa)

KVN / LVN

LVN / ISDN

StaLa LAN

LAN

Internetserver

2 Local Area Network (dt.: 
örtliches Netz).
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Der umfangreiche Informationsservice im 
Inter net wird durch interaktive Grafiken (Java-
Applets) ergänzt, mit denen die Wahlkreiser-
gebnisse der beiden vergangenen Landtags-
wahlen 2006 und 2001, aufgegliedert nach 
Parteien und farblich nach Wahlergebnis abge-
stuft, abgerufen werden können. Zudem füh-
ren Links auf die Seiten der Landeswahlleiterin, 
der Landeszentrale für politische Bildung und 
der Statistischen Landesämter Sachsen-Anhalt 
und Rheinland-Pfalz, wo am 20. bzw. 27. März 
2011 ebenfalls neue Landtage gewählt werden. 
Auf diesen Seiten erhält man ergänzende In-
formationen zu den Landtagswahlen.

Darüber hinaus hat das Statistische Landes-
amt bereits in den Ausgaben 7/2010, 8/2010 
und 9/2010 des „Statistischen Monatshefts 
Baden-Württemberg“ einen umfassenden 
Rückblick auf die Ergebnisse der Landtags-
wahlen 2006 und früherer Landtagswahlen 
veröffentlicht. Ferner bietet das Faltblatt 
„Wahlen in Baden-Württemberg“ einen kom-
pakten Überblick über die Ergebnisse bishe-
riger Bundestags-, Landtags-, Europa- und 
Kommunalwahlen in Baden-Württemberg. Es 
kann beim Statistischen Landesamt bezogen 
bzw. im Internet heruntergeladen werden. 

Durch zahlreiche Pressemitteilungen wird das 
Informationsangebot des Statistischen Lan-
desamtes im Vorfeld der Landtagswahl 2011 
abgerundet.

Informationsangebot und Veröffentlichungen 

am Wahlabend

Auch am Wahlabend selbst bietet das Statis-
tische Landesamt Baden-Württemberg einen 
umfassenden Informationsservice. Via Internet 
erhalten die interessierten Nutzer einen stän-
dig aktualisierten Überblick über den Stand 
der bereits eingegangenen vorläufigen Wahl-
kreis- und Gemeindeergebnisse. Für die Land-
tagswahlkreise werden außerdem neben dem 
aktuellen Wahlergebnis der Landtagswahl 2011 
die Ergebnisse der vorangegangenen Land-
tagswahl 2006 dargestellt. Sobald die Ergeb-
nisse aller Wahlkreise vorliegen, können auch 
das Landesergebnis, die Sitzverteilung im 
Landtag und die Namen der Gewählten abge-
rufen werden. Auch die vorläufigen Ergebnisse 
der Landtagswahlen in Rheinland-Pfalz und 
Sachsen-Anhalt sind über das Internetangebot 
des Statistischen Landesamtes Baden-Württem-
berg abrufbar.

Softwareeinsatz zur Ermittlung und Veröffentlichung der LandtagswahlergebnisseÜ2

Kreiswahlleiter

Wahldaten-

erfassung

Wahlserver im
Statistischen 
Landesamt

Landeswahlleiterin

Ablaufverfolgung und
Ergebnisfreigabe

Grafiken
Arbeitstabellen

Veröffentlichungen

Schnell-
meldungen

HTML
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Im Landtagsgebäude werden am Wahlabend 
des 27. März folgende Wahlergebnisse zur Ver-
fügung gestellt, soweit diese bereits vorliegen:

 die Wahlergebnisse in den Landtagswahl-
kreisen,

 das Wahlergebnis im Land,
 die Namenslisten der gewählten Bewerber 
nach Parteien und 

 die Sitzverteilung im 15. Landtag von Baden-
Württemberg.

Die Wahlergebnisse in den Landtagswahlkrei-
sen sowie das Landesergebnis werden nach 
Freigabe durch die Lan des wahlleiterin umge-
hend an die Medienvertreter weitergegeben.

Informationsangebot und Veröffentlichungen 

nach der Landtagswahl 

Für den Morgen nach der Wahl plant das Statis-
tische Landesamt die Veröffentlichung des be-
währten „Wahlnachtberichts“ auf der Basis der 
vorläufigen amtlichen Wahlergebnisse der 
Landtagswahl 2011. Dieser Bericht bietet mit 
zahlreichen Schaubildern und Tabellen sowie 
einer textlichen Analyse eine hochaktuelle und 
umfassende Darstellung der Ergebnisse der 
Wahl zum 15. Landtag von Baden-Württem-
berg. Dabei werden inhaltliche Schwerpunkte, 
wie regionale Besonderheiten und soziostruk-
turelle Aspekte des Wahlergebnisses sowie die 
Stimmenausschöpfung der Parteien aufgegrif-
fen. Der Wahlnachtbericht wird sowohl in 
Printform als auch über das Internetangebot 

des Statistischen Landesamtes zur Verfügung 
gestellt. Nähere Informationen über die Bereit-
stellung der Wahlnachtveröffentlichung werden 
im Vorfeld der Landtagswahl noch bekannt ge-
geben. Die endgültigen amtlichen Ergebnisse 
der Landtagswahl 2011 werden voraussichtlich 
2 Wochen nach der Landtagswahl veröffentlicht.

Eine weitere Aufgabe des Statistischen Landes-
amtes in Bezug auf Wahlen ist die Durchfüh-
rung und Veröffentlichung der Ergebnisse der 
Repräsentativen Wahlstatistik, die Aussagen 
über das Wahlverhalten nach Geschlecht und 
Altersgruppen ermöglicht. Mit den Ergebnis-
sen der Repräsentativen Wahlstatistik zur 
Landtagswahl 2011 wird circa 3 Wochen nach 
der Wahl zu rechnen sein.

Neben der Veröffentlichung im Internetangebot 
des Statistischen Landesamtes, werden die 
endgültigen amtlichen Ergebnisse sowie die 
Ergebnisse der Repräsentativen Wahlstatistik 
selbstverständlich Gegenstand weiterer Analy-
sen und Veröffentlichungen in Form von Presse-
mitteilungen, statistischen Berichten und Bei-
trägen im „Statistischen Monatsheft 
Baden-Württemberg“ sein. 

Das Internetangebot des Statistischen Lan-
desamts Baden-Württemberg ist unter 
www.statistik-bw.de abrufbar.

Weitere Auskünfte erteilt
Nicolas Schäfstoß, Telefon 0711/641-21 09,
Nicolas.Schaefstoss@stala.bwl.de

kurz notiert …

Neue Broschüre: Statistik Kommunal 

für alle Gemeinden Baden-Württembergs

Bereits in der vierten Auflage ist jetzt die Reihe 
Statistik Kommunal des Statistischen Landes-
amts erschienen. Die 24-seitige Broschüre ist 
für jede Gemeinde erhältlich und bietet mit 
den wichtigsten gemeinderelevanten Daten, 
beispielsweise zu 

 Bevölkerung,
 Beschäftigung, 
 öffentlichen Finanzen oder 
 Verkehr 

einen kompakten und repräsentativen Über-
blick.

Neben Tabellen und farbigen Grafiken wird 
jedes der zehn Kapitel von einem kurzen, all-

gemein verständlichen Text begleitet. Zwei Ta-
bellen zu Beginn der Broschüre geben eine 
schnelle Übersicht zu den Eckdaten der Ge-
meinde im Vergleich zum Kreis bzw. Land. Al-
ternativ zur Printveröffentlichung kann auch 
die CD-ROM erworben werden. Diese enthält 
– neben der Printveröffentlichung – eine wei-
tere pdf-Datei, die direkt in das Internetange-
bot der Gemeinde  eingestellt werden kann.

Broschüre und CD-ROM können bestellt wer-
den beim
Statistischen Landesamt 
Baden-Württemberg
Böblinger Straße 68
70199 Stuttgart
Telefon: 0711/641-28 66
Fax: 0711/641-13 40 62
vertrieb@stala.bwl.de
www.statistik-bw.de
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Preis 7,00 Euro

CD-ROM:

Preis 49,00 Euro
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